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Arbeitsauftrag 3: Überlegt nun gemeinsam, wie Experimentiersituationen bei uns im Physikunterricht typischerweise ablaufen. Notiert eure Überlegungen dazu in der linken Spalte der Tabelle. Denkt anschließend an die Videos zurück. Wie läuft der wissenschaftliche Experimentierprozess ab? Notiert eure Feststellungen dazu in der rechten Spalte der Tabelle. 
Wo findet ihr Gemeinsamkeiten? Kreist alle Aspekte ein, die ihr auf beiden Seiten der Tabelle wiederfindet. 


Arbeitsauftrag 2: Tauscht euch nun über eure Notizen aus. Ergänzt dazu die fehlende Spalte in eurer Tabelle. Findet ihr Gemeinsamkeiten? Welche Unterschiede stellt ihr fest? Markiert die Gemeinsamkeiten in der Farbe Grün und die Unterschiede in der Farbe Rot.  
Arbeitsauftrag 1: Arbeite mit der Person neben dir zusammen. Eine Person schaut sich die Videos von Ronja Köthemann und Nina Lange an und die andere Person sieht sich die Aufnahmen von Christian Golla und Timon Schapeler an.
Notiert jeweils, welche Aspekte in den Videos genannt werden, die bei der Planung und dem Aufbau von Experimenten berücksichtigt werden müssen.
Ronja Köthemann & Nina Lange 
Christian Golla und Timon Schapeler 
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Der wissenschaftliche Experimentierprozess

Arbeitsauftrag 5: Lest euch folgendes Zitat von Richard Feynman durch. 
„Science is like solving a puzzle, and the solution is not known in advance. The Process is often full of dead ends and unexpected turns.“
Übersetzung: Wissenschaft ist wie das Lösen eines Rätsels und die Lösung ist nicht im Voraus bekannt. Der Prozess ist oft voller Sackgassen und unerwarteter Wendungen.
Notiert, was Feynman damit wohl meinen könnte und begründet, inwiefern ihr ihm zustimmen würdet. 

 
Maite Köthemann & Yvonne Webersen   [image: ]


Arbeitsauftrag 4: Überlegt gemeinsam, wie ihr den wissenschaftlichen Experimentierprozess grafisch darstellen könnt. Berücksichtigt hierbei, welche Schritte im Experimentierprozess durchlaufen werden und in welchem Zusammenhang diese mit den weiteren Schritten stehen. Fertigt anschließend ein Ablaufdiagramm an. 
Nutzt hierfür eure Erkenntnisse aus den Arbeitsaufträgen 1 und 3.
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